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Aus dem eigenen „Ping-Pong-Keller“ auf Erfolgskurs
Namibisches Trio ist sportbegeistert und sorgt bei der TTSG Rietberg-Neuenkirchen für Furore

Zuhause in Neuenkirchen trifft 
man Shelyn, Zedrick und Linet 
am ehesten im „Ping-Pong-
Keller“ an. Den hat der sport-
begeisterte Martin Hillemeyer 
für seine Pflegekinder extra 
eingerichtet: „Hier haben sie 
die ersten Schläge gemacht, um 
dann später im Verein das Spiel 
und die Technik richtig zu ler-
nen.“ Spaß am Sport wollte ih-
nen Hillemeyer hauptsächlich 
vermitteln, und das möglichst 
in einer Sportart, die nicht so 
verletzungsanfällig ist.
Dabei geht er selbst mit gu-
tem Beispiel voran. Schon am 
Hauseingang geben die gesta-
pelten Kanu-Boote einen ersten 
Tipp auf die sportliche Begeis-
terung im Hause Hillemeyer. 
Selbst war Martin Hilleymeyer 
37 Jahre Tennislehrer, und be-
herrscht Ski, Wasserski, Snow-
board und Sportrad. Außer-
dem macht er Leichtathletik, 
mit der Familie wiederholend 
erfolgreich das Sportabzei-
chen und spielt nunmehr in der 
Hobbymannschaft der TTSG 
auch Tischtennis. Sport sei 
nicht nur für den Körper gut, 
sondern auch eine der besten 
Möglichkeiten der Integration, 
sagt er und konnte davon auch 
die Pflegekinder überzeugen.

Rietberg (rdp). In der heimischen Tischtennis-Szene sorgt 
ein Trio der TTSG Rietberg-Neuenkirchen derzeit für Fu-
rore. Die 13-jährigen Zwillinge Shelyn Namases und Zed-
rick Namaseb sowie Linet Domingo (10) sammeln seit zwei 

Jahren eifrig Pokale, Medaillen und Urkunden im schnel-
len Spiel mit dem kleinen Plastikball. Dabei stammen sie aus 
einem Land – dem afrikanischen Namibia, in dem sich der 
Tischtennissport erst noch entwickeln muss.

Somit ist das junge Trio sehr 
vielseitig. „Beim TuS Westfa-
lia Neuenkirchen werden die 
Kinder gut und breit ausge-
bildet“, freut sich Hillemeyer, 
da die drei Nachwuchssportler 
Schwimmen und auch Fußball 
spielen: Zudem sind sie noch 
an der Jugend-Musical-Büh-

ne in Rietberg aktiv, wo sie 
auch in Tanz, Musik, Gesang 
und Stimmbildung ausgebil-
det werden. Aber Tischtennis 
bleibe die Nummer 1. Dar-
an habe auch TTSG-Jugend-
obmann Michael Mörs einen 
großen Anteil, der die jungen 
namibischen Sportler in seine 

Obhut genommen habe.
Shelyn Namases, Zedrick Na-
maseb und Linet Domingo 
stammen aus Khorixas, einer 
kleinen namibischen Gemein-
de in der Region Kunene und 
ist das Zentrum des Damara-
landes. Khorixas liegt in einer 
sehr bergigen und eher steiner-
nen Region. „Es war kaum zu 
glauben, als ich sehen muss-
te, wie die Kinder mit Barfuß 
auf dem steinigen Grobschot-
ter Fußball spielten“, erinnert 
sich Martin Hillemeyer, der 
sich auf vielen Ebenen sozial 
engagiert. „Den Ball haben wir 
uns aus Socken zusammenge-
macht“, ergänzt Zedrick, der 
heute den internationalen Fuß-
ball im Blick hat. Real Mad-
rid und Paris St. Germain ste-
hen da weit oben, ebenso die 
französische Nationalmann-
schaft. Lieblingsspieler ist aber 
der belgische Torhüter Thibaut 
Courtois.
Seine beiden Schwestern ken-
nen sich mit Fußball ebenfalls 
aus. Während Shelyn eher Ale-
xandra Popp als Vorbild hat, 
schwärmt Linet für den Brasi-
lianer Neymar. Und wenn die 
Teams aus Frankreich und Por-
tugal in Bad Lippspringe bzw. 
in Marienfeld zur EM 2024 ihr 
Quartier beziehen, wollen sie 
ihnen einen Besuch abstatten.
Doch vom Tischtennis wollen 
sie auf keinen Fall loslassen. 
Das schnelle Spiel fasziniert 
sie, die Turniere und Erfol-
ge spornen sie an. Shelyn und 
Linet – beide mit Stärken bei 
der Vorhand – erwähnen auch 
den Teamgeist in der Mann-
schaft und das Doppel. Für 
Zedrick – mit der Stärke beim 
Aufschlag – ist es wichtig, dass 
„sein“ Sport mit einem Ball ge-
spielt wird, und sieht in den 
Duellen eine Herausforderung.

Shelyn Namases, Linet Domingo und Zedrick Namaseb mit ihren zahl-
reichen Pokalen. Fotos: RSA/Pfaff

Linet Domingo hat die Stärke in 
der Vorhand.

Shelyn Namases liebt Tischtennis 
und ist Fan von Alexandra Popp.

Zedrick Namaseh hat seine Talen-
te beim Aufschlag.
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Füchtingshof – Soziale Institution und Altstadtjuwel
Rietberger Johann Füchting macht in Lübeck Karriere als Kaufmann, Ratsherr und Mäzen

Johann Füchting wurde  am 
16. Juni 1571 in Rietberg ge-
boren. Die kurz nach dem Tod 
von Johann Füchting im Jahr 
1637 errichtete „Stiftung Jo-
hann Füchting Testament“ ist 
bis heute Trägerin des Füch-
tinghofs, der zwischen 1638 
und 1641 in der Altstadt na-
he Glockengießerstraße erbaut 
wurde. Er ist Lübecker Welt-
kulturerbe. „Gemäß des Wil-
len des Stifters Johann Füch-
ting diente der Hof zur freien 
Unterkunft von Schiffer- und 
Kaufmannwitwen und ist noch 
heute eine Wohnanlage für al-
leinstehende, bedürftige Frau-
en“, beschreibt die Stiftung die 
Nutzung. Der Füchtingshof 
hat prominente „Nachbarn“. 

Lübeck (rdp). Was verbindet die Stadt Rietberg mit der rund 
340 Kilometer entfernten Hansestadt Lübeck? Der Kauf-
mann Johann Füchting, der sich im 17. Jahrhundert große 

Verdienste um das Allgemeinwohl der Stadt mit dem Hols-
ten-Tor als Wahrzeichen machte. „Den Armen zum Nutzen 
und Besten zu dienen“ war das Leitbild von Johann Füchting.

Lübeck, heiratete und wur-
de Mitglied einer einflussrei-
chen Kaufmannsvereinigung. 
Ab 1630 beaufsichtigte er mit 
weiteren Ratsherren das städ-
tische Bauwesen. Seine Han-
delsbeziehungen baute er auf 
die wichtigsten Handelsstäd-
te Europas aus.
Seinen Wohlstand als Lübe-
cker Bürger wollte Füchting 
mit der Allgemeinheit tei-
len und engagierte sich früh 
für die öffentliche Wohlfahrt. 
Die „Armen-Ordnung“ ist 
auch sein Verdienst. Nach sei-
nem Tod verfügte er, dass mit 
einer Hälfte seines Vermö-
gens eine Stiftung zu „Gottes 
Ehren“ und „den Armen zum 
Nutzen“ gegründet wurde.  

Nur kleine Spaziergänge ent-
fernt steht das Willy-Brandt-
Haus und das Günter-Grass-
Haus.
Johann Füchting wird als 
Kaufmann, Ratsherr und 
eben als Mäzen beschrieben. 
Als 15-Jähriger verließ er auf 
Wunsch seiner Mutter Riet-
berg und lebte von nun an bei 
seinem Onkel Hermann Ha-
selkampf. Dort besuchte er 
weiter die Schule, absolvier-
te eine siebenjährige Kauf-
mannslehre und begann ei-
ne mehrjährige Gesellenzeit 
im Ausland. Schon 1995 bau-
te Füchting auf der schwedi-
schen Insel Gotland ein florie-
rendes Handelshaus auf. 1605 
kehrte Füchting zurück nach 

Der Füchtingshof in der Lübecker 
Altstadt ist dem Mäzen Johann 
Füchting zu verdanken. Foto: Stif-
tung Johann Füchting Testament
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Jagdhorn „sticht“ Mobiltelefon beim Jagdeinsatz
Hegering Rietberg mit Anfängerkurs im Jagdhornblasen – Dirk Kammertöns kennt die Tricks

Rietberg (rdp). „An den Lippen merkt man die Anstrengung 
schon“, lautet das Resümee nach rund 40 intensiven Trai-
ningsminuten. Im Schützenheim an den Teichwiesen be-
reiten sich derzeit die Jägerinnen und Jäger unter der Lei-

tung von Dirk Kammertöns im Anfängerkurs des Hegerings 
Rietberg auf das „Jäger-Hut-Abzeichen“ vor – die Prüfung 
für das Jagdhornblasen. Der RSA blickt an einem Übungs-
abend hinter die Kulissen.

„Seit neun Wochen üben wir 
nun f leißig, um für die Prü-
fung die Sattelfestigkeit zu 
haben. Immerhin müssen die 
Prüflinge bis dahin 15 Stücke 
lernen“, erläutert Dirk Kam-
mertöns, der weiß, was er sei-
nen „Schülerinnen und Schü-
lern“ abfordern muss: „Am 
Anfang muss man schon ei-
niges an Zeit investieren, um

„Am Anfang schon einiges
an Zeit investieren“

in die Technik des Jagdhorn-
blasens reinzukommen. Dazu 
gehört es dann auch, Zuhau-
se täglich zu üben.“ Denn ein-
fach ist das klassische Jagdhorn 
– Pless-Horn genannt, das auf 
der Tonart B basiert, nicht zu 
spielen. Die fünf Naturtöne 
können mit veränderter Lip-
penanspannung erzeugt wer-
den. Dazu ist auch der richtige 
Druck aus dem Bauch wichtig.
„Zwischen der Trompete und 
dem Jagdhorn gibt es eine Ver-
wandtschaft, doch beim Jagd-
horn fehlen die Ventile“, kennt 
Kammertöns die Schwierig-
keiten. Er spielt selbst auch 
Trompete und zudem noch 

die Bass-Version des Jagdhorns 
– das Parforce-Horn. Bei der 
Gesellschaftsjagd sei das Jagd-
horn unverzichtbar: „Da hat es 
auch ganz klar Vorteile gegen-
über dem Mobiltelefon. Denn 
die Signale des Jagdhorns sind 
überall zu hören und man er-
reicht jeden.“ Auf weite Entfer-
nungen können so Leit-Signale 
gegeben werden. Beispielswei-
se: Das Jagdleitsignal „Hahn in 
Ruh“ ist die Bezeichnung für 
„Aufhören zu schießen“.
Doch das Jagdhorn gehört 
auch zum jagdlichen Brauch-
tum, um dem erlegten Wild 

nach der Jagd die „Ehre zu er-
weisen“. Nicht nur bei Huber-
tusmessen ist es aber auch ein 
Instrument, bei dem Bläser-
korps mit eigens komponier-
ten Musikstücken aufwarten. 
Solch ein Bläserkorps gibt es 
beim Hegering Rietberg un-
ter der Leitung von Rainer Ho-
nerlage.
Der Anfängerkurs beginnt 
selbstverständlich erstmal mit 
der Notenkunde. Und das sei 
auch gut so, betonen die Teil-
nehmenden der Gruppe, da 
bis dato keiner ein anderes In-
strument spiele. Das Pless-

Horn, das rund 250 Euro kos-
tet, ist das Einsteigermodell, 
aber auch generell das übliche 
Horn beim jagdlichen Einsatz. 
„Mit dem richtigen Lippen-
ansatz fängt es an. Das Horn 
muss zentriert sitzen. Die Luft 
muss aus dem Bauch herausge-
drückt werden. Ein Stützauf-
bau ähnlich dem Singen“, legt 
Dirk Kammertöns Wert auf 
die Basics. Somit müssen zu 
Beginn auch die tiefen Töne 
sauber klingen, bevor die hö-
heren Töne mehr Aufwand – 
vor allem Spannung im Bauch 

Die tiefen Töne müssen
sitzen, dann erst die hohen

– benötigen. „Man sollte aber 
mit der Luft haushalten, des-
halb ist auch gar nicht nötig, 
mit zu viel Power und zu laut 
zu spielen“, hat Kammertöns 
immer wieder wichtige Tipps.
Damit hält er den Kurs bei Lau-
ne, die aber als Jägerinnen und 
Jäger nicht unbedingt motiviert 
werden müssen. Für sie gehö-
re das Jagdhorn fest zur Jagd 
und sei ein Brauchtum, was ge-
pflegt werden müsse. Nicht zu-
letzt auch zu Ehren des Wildes.

Dirk Kammertöns beherrscht Pless- 
und Parforce-Horn sowie Trompete.

Der aktuelle Anfängerkurs bereitet sich auf die „Jäger-Hut-Abzeichen“-Prüfung vor.
 Fotos: RSA/Pfaff

Lippen und Bauchmuskel werden beim Jagdhornblasen ordentlich an-
gestrengt.
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Kritik an der Ausgabenpolitik der Stadt Rietberg
Ortsvorstand der FDP im Amt bestätigt - Gerhard Scheer für 40-jährige Mitgliedschaft geehrt

Schulden in Höhe von fast 
100 Millionen Euro würden 
ansonsten auf uns zukommen, 
betonte Böwingloh, denn Zin-
sen in Millionenhöhe würden 
dann den Haushalt erheblich 
belasten. Fatal sei es beispiels-
weise gewesen, den Umbau der 
Rathausstraße in der jetzigen 
Form zu beschließen. Gekö-
dert worden sei der Stadtrat 
mit Zuschussversprechungen 
in Millionenhöhe. Als Anteil 
der Stadt sollten nur rd. 2 Mil-
lionen Euro verbleiben.  Nach 
den jetzigen Planungen sieht es 
jedoch so aus, dass rd. 6 Milli-
onen Euro als Eigenanteil ver-
bleiben würden. „Als vor eini-
gen Jahren die FDP hierauf 
hinwies und auf die enorme 

Rietberg. Beim turnusmäßigen Ortsparteitag der FDP Riet-
berg berichtete Vorsitzender  Ralph Böwingloh von der Arbeit 
des Ortsverbandes und der Fraktion. Insbesondere wies er da-

rauf hin, dass langsam auch im Stadtrat bei anderen Frakti-
onen die Erkenntnis reife, dass es mit der bisherigen Ausga-
benpolitik in Rietberg so nicht weitergehen könne. 

v. li.: Kai Böckmann, Anne Kleinheinrich, 
Günter Höppner, Harald Prill, Hikmet Top-
kiran, Jan Meyer, Ralph Böwingloh, Prof. 
Dr. Manfred Niewiarra, Marc Hecker. Ger-
hard Scheer ist 40 Jahre FDP-Mitglied.
 Fotos: privat

nur belächelt“, so Böwingloh.
Anschließend referierte 

FDP-Europakandidat Dr. Ul-
rich Klotz aus Verl zunächst 
über die Wichtigkeit der an-
stehenden Europawahl. Als 
Ergebnis der Vorstandswahl 
wurde Ralph Böwingloh als 
Vorsitzender, Anne Klein-
heinrich als seine Stellvertre-
terin und Günter Höppner als 
Schriftführer bestätigt. Zum 
neuen Schatzmeister wurde 
Kai Böckmann als Nachfolger 
von Jan Meyer gewählt. Bei-
sitzer wurden Marc Hecker, 
Prof. Dr. Manfred Niewiar-
ra und Hikmet Topkiran. Jan 
Meyer und Harald Prill wer-
den in Zukunft die Rechnun-
gen prüfen. Gerhard Scheer 
wurde für seine 40jährige Mit-
gliedschaft geehrt.  

Belastung für die Geschäfte 
aufmerksam machte, wurde sie 
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Eine waghalsige Tour haben Reinhard Eggenwirth 
und Johannes Kollenberg in den Jahren 2023 und 2024 absol-
viert. Mit dem Fahrrad sind sie quer durch Kanada gefahren, 
bei Wind, Regen, Hagel oder großer Hitze. Über ihre Erlebnis-
se und Begegnungen berichteten sie mit eindrucksvollen Fotos 
und Videos auf der Jahreshauptversammlung des Heimatver-
eins Neuenkirchen. 20 neue Mitglieder konnte der Verein be-
grüßen, der viele Aktivitäten im letzten Jahr hatte. Die Wahlen 
bestätigten den Vorstand:  Christel Becker und Josef Wortmei-
er als Vorsitzende, Heribert Upgang als Kassierer und Maria 
Bergenthal als Schriftführerin. Als Beisitzer wurden en Bloc 
Mechthild Born, Ulrike Gärtner, Josef Gottschlich, Josef Mar-
tinschledde, Ruth Schrewe und Adelheid Wolframm gewählt.

Zur diesjährigen Konzertvorbereitung ging 
es für den jungen Popchor „JuChoVa“  von TonART Varensell 
e.V. für ein Wochenende in die Jugendherberge nach Paderborn. 
Hier wurde konzentriert an dem neuen Repertoire und dem 
Bühnenauftritt gefeilt. Auf dem kommenden Konzert „After-
glow“ in Westerwiehe am 9. Juni werden alle Musikstücke a-Ca-
pella aufgeführt, so dass die Stimmen der SängerInnen diesmal 
komplett im Fokus stehen. Bei einigen Liedern wird der Ge-
sang durch eigene Bodypercussion unterstützt. Zwischen den 
Probeeinheiten sorgten vor allem am Samstagabend die tradi-
tionellen Festspiele für eine tolle Abwechslung. Hierbei traten 
mehrere Teams gegeneinander in spannenden  auch musikali-
schen Quizrunden an.

Auch in diesem Jahr organisierten die 
Messdiener Mastholte ein Osterfeuer, welches 
dank der vielen Strauchschnittspenden wieder 
an Größe gewinnen konnte. Nach einer klei-
nen Andacht wurde das Feuer zum Brennen 
gebracht. Viele Besucher konnten einen schö-
nen Abend mit Essen, Getränken und musi-
kalischer Begleitung vom Jugendorchester des 
Musikvereins Mastholte genießen. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an alle Helfer, vor allem 
die Messdiener-Leiter, ohne die das Osterfeuer 
nicht möglich gewesen wäre.
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Am ersten April-Wochenende wurde auf dem 
Swingolfplatz vom Erlebnispark Meiwes die Saison 2024 ge-
startet. Spielerinnen und Spieler vom SGC Schloß Möhler und 
dem 1. SGC Essen 2010 folgten der Einladung des 1. SGC 
Westenholz e.V. Die Ergebnisse konnten sich nach 2,5 Stunden 
Spiel schon sehen lassen: In der Kategorie SF erzielte Jacqueline 
Duhme mit 68 Schlägen den ersten Platz. Gefolgt von Bettina 
Leppelt mit 84 Schlägen und Heike Duhme mit 86 Schlägen. 
Bei den Herren belegte Ralf Zehles mit 67 Schlägen in der Ka-
tegorie SH2 den ersten Platz. In der Kategorie SH3 erreichte 
Johannes Schalk mit 66 Schlägen den zweiten Platz. Die Frei-
zeitspieler Konrad Rohde und Florian Zehles belegten mit 86 
bzw. 98 Schlägen den zweiten und dritten Platz.

Am 19. März gründete sich zum 
ersten Mal eine Schüler-Union (SU) im 
Kreis Gütersloh. „Wir wollen den Schü-
lern und Auszubildenden im Kreis Gü-
tersloh eine Stimme verleihen und Ge-
hör in der Politik verschaffen“, betonte 
der neu gewählte Kreisvorsitzende Mats 
Grieger aus Rietberg in seiner Antritts-
rede. Gemeinsam mit seinem Vorstand, 
bestehend aus seiner Stellvertreterin Lina Winkelmann und 
den drei Beisitzern Vitus Brieden, Henriette Esken und Juli-
an Knuhr, will er sich für eine gute Bildungspolitik einsetzen.  
Das Foto zeigt: Marius Peitz (JU Rietberg) und Mats Grieger. 
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Tipps zum „Welttag des Buches“
Rietberg. Zum Internationa-
len Tag des Buches am 23. Ap-
ril hat der RSA in zwei öffent-
lichen Büchereien in Rietberg 
nach Lieblingsbüchern der je-
weiligen Leitungen  nachge-
fragt:
„Toleran und Gewalt: Das 
Christentum zwischen Bibel 
und Schwert“ (Autor Arnold 
Angenendt) ist der Favorit von 
Hans-Georg Wolframm, Lei-
ter der Bücherei St. Margareta 
Neuenkirchen: „Ein Buch, das 
mit vielen Cliches aus der Kir-
chengeschichte aufräumt, und 
zum Beispiel viele Aspekte im 
Verhältnis ‚Christentum und 
Judentum‘ aufzeigt.“
„Umarmt vom unendli-
chen Leben: hören – schau-
en-schweigen“ (Bild-Textband 
von Schwester Maria Ignatia 

Kuratorium unterstützt den Vorstand
Jugend-Musical-Bühne blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück

Rietberg. Traditionell füllt or-
ganisatorische und planerische 
Arbeit das erste Jahresquar-
tal der Jugend-Musical-Bühne 
Rietberg. Neue Stücke wer-
den festgelegt, die Gruppen- 
und Solisteneinteilung für den 
Tanz unterricht werden neu ge-
bildet sowie Rahmen und Kon-
zept abgesteckt.
Im vergangenen Monat traf 
sich erstmals ein neugebilde-
tes Kuratorium zu einer Grün-
dungsversammlung. Sie wer-
den zukünftig dem Vorstand 
mit Rat und Tat beiseite stehen. 
Ebenso konnte der Vorsitzen-
de Paul-Leo Leenen vor kurzer 
Zeit zahlreiche Eltern und die 
Mitglieder in der Generalver-
sammlung begrüßen. Maeve 
Ehlers stellte im Kassenbericht 
die umfangreichen Ausgaben 
und finanziellen Verpflichtun-
gen vor. Die allgemeinen Kos-
tensteigerungen haben auch 
nicht die JMBR verschont, so 
dass eine Beitragserhöhung be-
schlossen wurde. Neben eini-
gen Positionsverschiebungen 

Teilnehmer des Musicals „Bring it on“ bei Übungen zum Hiphop-Tanz
 Foto: privat

innerhalb des Vorstandes er-
gaben die Neuwahlen auch die 
Neubesetzung des 2. Vorsit-
zenden durch Timo Schlüter.
Eine Erweiterung des Vereins 
durch das Angebot einer för-
dernden Mitgliedschaft wurde 
empfohlen, eine entsprechende 
Satzungsänderung soll ausge-
arbeitet werden.
Den Abschluss der Versamm-
lung bildete die Programmvor-
schau. Da ist zunächst das An-

gebot für Mädchen und Jungen 
ab ca. 10 Jahren, die anhand 
des Kinderstückes „Das ma-
gische Buch“ in die ersten 
Grundkenntnisse des Tanzens 
und Singens geführt werden.
Eine weit größere Anforde-
rung haben die Jugendlichen 
ab 13 Jahren mit dem großen 
Musical „Bring it on“ ange-
nommen. Die Musical-Auf-
führung des Jahres steckt noch 
in den Verhandlungen. 

Tätersuche führt nach Rietberg
Rietberg. Autor Dr. Ralf Siep-
mann (78), ehemals Referent 
im Presseamt der Bundesregie-
rung und langjähriger Leiter 
der Öffentlichkeitsarbeit des 
Deutschlandfunks, lebt heute 
in der Nähe von Düsseldorf. 
Aufgewachsen ist er jedoch in 
der Sennstraße in Blickweite 
von Haus Münte; seine Kind-
heit und Jugend verbrachte er 
in Rietberg. 
In seinem neuen Kriminalro-
man „Blutwappen. Die Toten 
an Ems und Donau“ fängt er 
daher treffend das Zeitkolorit 
der Nachkriegsjahre in der ost-
westfälischen Provinz ein. Zu-
gleich gelingt es ihm, wissens-
werte Fakten – darunter auch 
manch unbequeme Wahrheit – 
zum System der Zwangsarbeit 
während der NS-Herrschaft in 

eine span-
nende Kri-
mihandlung 
einzuf lech-
ten. Im Kri-
mi gesche-
hen Morde 
in Wieden-
brück und Wien – eine unge-
wöhnliche Tatort-Kombinati-
on. Doch nicht nur an diesen 
Schauplätzen gehen die Ermitt-
ler auf Tätersuche. Die Hand-
lung, die Mitte der 1960er-Jahre 
spielt, führt ihre Protagonisten 
auch nach Rietberg sowie nach 
Verl und nach Stukenbrock. 
Am Mittwoch, 24. April um 18 
Uhr, präsentiert der Autor sein 
Buch im Museum Wiedenbrü-
cker Schule, Hötger-Gasse 1 in 
Wiedenbrück (Eintritt ist frei).
 Foto: privat

Emswiesen 
gesperrt  
Rietberg. Zum Schutz der 
seltenen Vogelarten sind be-
stimmte Wege in Natur-
schutzgebieten (NSG) wäh-
rend der Brutzeit gesperrt. 
Im NSG Rietberger Emsnie-
derung ist das Betreten des 
Verbindungsweges von der 
Markenstraße bis zur Stra-
ße ‚Zur Antfängers Müh-
le‘ nicht gestattet. Trotz des 
Hinweisschildes ‘Stop-Wie-
senvögel’ wird diese Rege-
lung oft ignoriert – ganz zum 
Leidwesen der unteren Na-
turschutzbehörde (uNB). 
„Brut braucht Ruhe, da stört 
schon des Menschen Anwe-
senheit. Ja, auch ‚nur kurz‘ 
oder ‚nur einmal‘ oder ‚nur 
mit angeleintem Hund‘“, 
sagt Luis Ritzenhoff, der 
das Gebiet betreut.  
Die uNB macht Spazier-
gänger erneut darauf auf-
merksam, dass das Betre-
ten dieses Weges während 
der Brutzeit vom 1. März 
bis zum 15. Juli verboten ist. 

Langela SMMP) empfiehlt 
Schwester Felicitas, Buch-
handlung der Abteil Varensell.  
„Eine Physikerin, Lehrerin 
und Ordensfrau beginnt in ih-
rem Ruhestand zu malen und 
Skulpturen zu bilden. Es ent-
stehen faszinierende Bilder in 
Farben, Formen und Material, 
zu denen Sr. Ignatia deutend die 
unterschiedlichsten geistlichen 
Texte, Gedich-
te, Verse von 
Dichtern und 
anderen zu-
geordnet hat. 
Ein Buch 
zum Schau-
en, Staunen, 
Na c hd e n-
ken und zur 
Ruhe kom-
men.“
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MAIBAUMFEST in Varensell
30. April 2024

– Anzeige –

• Trockenbau
• Dachgeschossausbau
• Akustikdecken
• Kellerdeckendämmung
• Haustürvordächer
• Alu-Terrassenüberdachungen
• Markisen

Konrad-Adenauer-Str. 27a
33397 Rietberg
info@trobau.com

Viel Spaß beim Maibaumfest!

Telefon 05244-9301-0, Wortstraße 34-36, 33397 Rietberg-Varensell

Growi® fertigt 
Ihr Traumtor nach 
Ihren individuellen 
Wünschen. 
Jetzt anfragen!
www.growi.de

Tore von Growi®:  ganz individuell.

Flohmarkt für Klein und Groß  
Varensell. Ein tolles Angebot 
des Fördervereins vom Kin-
dergarten in Varensell geht 
in die nächste Runde. Am 4. 
Mai findet von 13-16.30 Uhr 
auf dem Kirchplatz in Varen-
sell (Hauptstraße 59 in 33397 
Rietberg) ein Flohmarkt für 
Klein und Groß statt. Ver-
kauft werden Spielsachen, 
Kleidung, Schuhe, Haus-
haltswaren, Fahrräder und 

vieles mehr. Wer Lust hat sel-
ber zu verkaufen, kann sich 
einen eigenen Verkaufstisch 
sichern. Die Vergabe findet 
in der Zeit bis zum 19. Ap-
ril statt: E-Mail an foerderver 
ein-kiga-varensell@gmx.de. 
Der Erlös kommt dem För-
derverein des Kindergartens z. 
B. zur Unterstützung von Pro-
jekten und zur Anschaffung 
von Spielmaterial zugute.

Neue Maikönigin gesucht
Landfrauen bieten Hausgemachtes an

Ab 17.30 Uhr geht es auf dem 
Varenseller Kirchplatz los. 
„Das Varenseller Maibaum-
team freut sich über zahlrei-
che Besucher aus Varensell und 
Umgebung und wünscht jetzt 
schon allen Teilnehmenden 
einen vergnüglichen und un-
terhaltsamen Abend“, betont 
Ortsvorsteher Manfred Habig.
Gegen 19 Uhr wird es dann 
erstmals interessant, wenn die 
Auslosung der 24 Wappenplät-
ze am Maibaum erfolgt. Die-
se Zeremonie wird von der am-
tierenden Maikönigin Marina 
Tschritter begleitet. Schon ei-

ne halbe Stunde später wird der 
mächtige Maibaum aufgestellt. 
Dazu spielt der Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenkirchen auf. Die 
f lotten Rhythmen werden die 
Akteure bestimmt anspornen.
Um 20 Uhr ist es dann soweit: 
Die Nachfolgerin von Maikö-
nigin Marina Tschritter wird 
gekürt. Nach einem ereignis-
reichen Amtsjahr im Kloster-
dorf wird sie die Schärpe wei-
tergeben. Im vergangenen Jahr 
fand diese Übergabe bei herrli-
chem Sonnenschein statt. Da-
rauf setzt Varensell auch am 

Varensell (rdp). Mit Spannung blickt Varensell auf den 30. 
April. Denn beim Maibaumfest wird auch die neue Maikö-
nigin gekürt, die Nachfolgerin der noch amtierenden Titel-
trägerin Marina Tschritter wird.

Baumaschinenverleih
Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

Grundwasserabsenkung
Minibagger · Radlader · Rüttelplatten

Clipper · Stützen · Aufzüge · Gerüstböcke
Bosch-Hammer · Betonmischer

Rietberg · Eiserstraße 124
Tel. 0 52 44 / 56 03 · Mobil 01 72 / 567 88 72

www.steinkamp-baumaschinenverleih-erdarbeiten.de

Viel 
Spaß

Erdarbeiten · Kanalanschlüsse · Abbruch

beim 
Maibaum-

fest!
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MAIBAUMFEST in Varensell
30. April 2024

– Anzeige –

+ Service rund um’s Auto 
+ Unfallinstandsetzung 
+ Glasservice 
+ Klimaservice 
+ Kfz-Reparatur

Telefon 05244/2597 · E-Mail: info@as-wittenstein.de  
Wortstrasse 20 · 33397 Rietberg-Varensell

Inhaber: Ralf Setter 
Kfz-Techniker-Meister

viel Spaß beim 
Maibaumfest!

���������������������������
Jetzt neu:

Pellets

Malerbetrieb Helfthewes
FARBKONZEPTE . WANDGESTALTUNG . BODENBELÄGE . WÄRMEDÄMMSYSTEME

CHROMSTR. 40  
33415 VERL  

FON 05246. 93 40 77
INFO@MALERBETRIEB- 
HELFTHEWES.DE

WWW.MALERBETRIEB-HELFTHEWES.DE

VIEL SPASS BEIM MAIBAUMFEST!

Fahrzeug-
segnung
Varensell. Die Kath. Män-
nergemeinschaft St. Mari-
en Varensell e.V. lädt alle 
Motorrad-, Auto- und al-
le anderen Fahrzeugführer 
mit ihren Fahrzeugen, z. B. 
E-Bikes, Fahrräder zur Seg-
nung am Samstag, 27. April 
um 14 Uhr auf dem Kirch-
platz in Varensell ein. 

letzten Apriltag in diesem Jahr.
Nach dem offiziellen Teil steht 
dann das gemütliche Beisam-
mensein und Feiern im Vor-
dergrund, dazu gibt es coole 
Unterhaltungsmusik mit DJ 
Matthias Kahmann.
Auch für das leibliche Wohl 
ist wieder bestens gesorgt. 
Ein Grillstand sowie erstmalig 
auch eine Salatbar mit hausge-

machten Salaten der Varensel-
ler Landfrauen sorgen für beste 
Verpflegung, dazu gibt es di-
verse Kaltgetränke und einen 
Wein- und Sektstand.
Für die Kinder stehen auf der 
angrenzenden Wiese wieder 
eine Hüpfburg, sowie Rie-
sen-Legosteine zum kreativen 
Bauen zur Verfügung.
 Fotos: privat

Viel Spaß beim Maibaumfest!

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Artistische Höchstleistungen und starke Telepathie
Best of Varieté in der Cultura lässt die Zuschauer erstaunt und mit offenen Fragen zurück

Rietberg (sst). Artistische 
Höchstleistung, schräger Hu-
mor und Künstler voller Power 
- die Zuschauer in der Cultura 
bekamen beim Best of Varieté 
nicht nur jede Menge Show ge-
boten, sondern wurden dank 
der Mentalistin Vivian auch 
verblüfft zurückgelassen. „Wie 
kann das möglich sein?“ war 
vermutlich die meist gestell-
te Frage an diesem über zwei-
stündigen Show-Abend. Mit 
vermeintlich telepathischen 
Fähigkeiten fand sie nicht nur 
heraus, was die Zuschauer in 
ihren Taschen dabeihatten, 
sondern auch welches Wort aus 
einer beliebigen Seite in einem 
Buch ausgesucht wurde und an 
welche Prominenten die zufäl-
lig ausgewählten Bühnengäste 
dachten. 
Zwischen der mentalen Ma-
gie, die die Zuschauer rat-
los zurückließ, wurde ein 
unterhaltsames Potpourri ver-
schiedener Artisten geboten. 
Tigris präsentierte höchst an-

spruchsvolle Hula-Hoop-Ak-
robatik gepaart mit techni-
scher Raffinesse. Wer dachte, 
ein Holz-Schaukelpferd sei 
nur ein Kinderspielzeug, der 
bekam von Saleh Yazdani das 
Gegenteil bewiesen. Mit sei-
ner Handakrobatik begeister-
te er das Publikum mit purer 
Körperbeherrschung. Auch im 

anschließenden preisgekrön-
ten Duo mit Anna Shvedko-
va zeigten die Absolventen der 
Staatlichen Artistenschule ihr 
außergewöhnliches Talent. 
 Eine großartige Balance-Dar-
bietung zeigte auch Monsieur 
Chapeau, der aus Koffern ge-
schickt ein Podest aufbaute, 
um anschließend auf bis zu 

fünf Rollen zu balancieren. 
Und bei den musikalischen 
Canavaltwins wusste man 
nicht so recht, ob die f liegen-
den Keulen nun Jonglage-Ma-
terial oder Schlagzeugschläger 
sind. Unterhaltsam moderiert 
wurde der Abend vom geist-
reichen Moderator Maik M. 
Paulsen.

Einen unterhaltsamen Abend erlebten die Zuschauer bei „Best of Varieté“ in der Cultura. Das Spektrum des 
Bühnenprogramms reichte von Akrobatik bis zur verblüffenden Mentalistin. Fotos: RSA/Steinberg

Jugendliche wollen Welt ein Stückchen besser machen 
72-Stunden-Aktionen des BDKJ in Rietberg, Neuenkirchen und Druffel 

Die Welt ein Stückchen besser machen. Das Motto ist der 
Ausgangspunkt aller Aktivitäten rund um die bundesweite 
72-Stunden-Aktion. Der Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ ruft Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene wieder auf, sich 72 Stunden lang in sozialen Projekten 
zu engagieren. Auch im Dekanat Rietberg-Wiedenbrück 

könnt ihr als Gruppe oder Initiative organisieren, anpa-
cken und Gutes tun! Setzt euch als Jugendverband, Verein, 
Messdiener- oder Firmgruppe, als Schulklasse oder als ei-
ne eigens dafür gegründete Projektgruppe zusammen und 
überlegt, wo ihr bei euch direkt vor Ort die Welt ein Stück-
chen besser machen könnt.

Malteser Rietberg
Auch die Jugend des Mal-
teser Hilfsdienst Rietberg 
macht mit. Unter dem Motto 
„Du möchtest für 72 Stunden 
Malteser sein?“ haben sich die 
Gruppenleiter vom 18. bis 21. 
April ein Programm für Kin-
der ab 8 Jahren ausgedacht und 
laden herzlich zur Teilnahme 
ein. Dabei erwarten die Teil-
nehmenden viele abwechs-
lungsreiche Punkte: Wie wer-
den Wunden versorgt, wie 

kann man Wunden schminken, 
was verbirgt ein Rettungswa-
gen, was sind Schwedenstühle? 
Gestartet wird am Donnerstag, 
den 18. April von 17.30 – 19.30 
Uhr. Am Freitag und Samstag 
findet von 10 – 18 Uhr und am 
Sonntag von 11 – 14 Uhr das 
Programm statt. 
Eine Anmeldung ist ab sofort 
per E-Mail an Jugend. Riet 
berg@malteser.org oder tele-
fonisch unter 05244-9274020 
möglich.

KJG Neuenkirchen
In diesem Rahmen veranstaltet 
die KjG Neuenkirchen am 20. 
April einen Spendenlauf, bei 
dem Sponsoren pro gelaufene 
Runde spenden. Als Spenden-
ziele wurde die Aktion Licht-
blicke e.V. sowie das Kinder-
zentrum Bethel ausgewählt. 
Der Lauf findet über 12 Stun-
den statt und wird als Staffel-
lauf veranstaltet. Startschuss ist 
um 9 Uhr auf dem Gelände der 
Grundschule.

KLJB Druffel 
Die Katholische Landju-
gendbewegung (KLJB) Druf-
fel beteiligt sich ebenfalls an 
der 72-h-Aktion. Es soll eine 
Boulebahn errichtet werden.  
Mit der neuen Ideen findung 
zur 72-h-Aktion wurde die 
Landjugend daran erinnert, 
dass sich bereits seit Länge-
rem Stimmen aus der Dorfge-
meinschaft für die Möglich-
keit eines Boulespiels im Ort 
aussprechen. 
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Im Geoportal des Kreises Gütersloh können Bürgerinnen und Bürger zum Beispiel Bodenrichtwerte für Woh-
nen und Gewerbe vergleichen.  Screenshot: Kreis Gütersloh

Kreis veröffentlicht Karte mit Bodenrichtwerten
Geoportal: Transparenz auf dem Immobilienmarkt schaffen - Richtwerte für Wohnen und Gewerbe

Gütersloh. Die Karte des Monats April ist ab sofort im Geo-
portal des Kreises Gütersloh zu finden. Dieses Mal zeigt die 
Abteilung Geoinformation, Kataster und Vermessung die 
Bodenrichtwerte im Kreis Gütersloh. In zwei vergleichen-
den Karten ist anhand des Farbverlaufs zu sehen, wie sich 
die Richtwerte für Wohnen und für Gewerbe innerhalb des 

Kreises unterscheiden. Außerdem ist die aktuelle Boden-
richtwertkarte enthalten. Die Werte beziehen sich jeweils 
auf den 1. Januar eines Jahres. Sie sollen zur Transparenz auf 
dem Immobilienmarkt beitragen und werden darüber hinaus 
zur Verkehrswertermittlung und zur steuerlichen Bewertung 
herangezogen. 

Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Kreis 
Gütersloh und in der Stadt 
Gütersloh ermittelt mit den 
Bodenrichtwerten die durch-
schnittlichen Lagewerte für 
den Boden unter Berücksich-
tigung des unterschiedlichen 
Entwicklungszustands. Ne-
ben den Bodenrichtwerten 
veröffentlicht der Gutachter-
ausschuss auch die Immobili-
enrichtwerte 2024 und weite-
re Grundstücksmarktdaten des 
Kreises Gütersloh im aktuellen 
Grundstücksmarktbericht un-
ter www.boris.nrw.de.
Jährlich veröffentlichen die 
Gutachterausschüsse die Bo-
denrichtwerte zum Stand 1. Ja-
nuar. Die Ausschüsse sind bei 
den Kreisen, den kreisfrei-

en und großen kreisangehö-
rigen Städten angesiedelt. Im 
Kreis Gütersloh gibt es seit 
Mitte vergangenen Jahres ei-

nen gemeinsamen Gutach-
terausschuss des Kreises und 
der Stadt Gütersloh. Erstmals 
wurden dort die Bodenricht-

werte für das gesamte Kreis-
gebiet beschlossen. Das Geo-
portal ist unter geoportal.
kreis-guetersloh.de zu finden.

Klimawoche Beratung Rabatt 
Rietberg. Im Rahmen der 
Klimawoche 2024 vom 28. 
April bis 4. Mai bekommen 
die Kundinnen und Kunden 
mit dem beigefügten Ab-
schnitt einen Rabatt auf ihren 
Einkauf im Secondhand-Ge-
schäft von Pro Arbeit.
Und am 4. Mai lädt Pro Ar-
beit zu einem interessanten 
Vortrag im Rahmen der Kli-

mawoche im Haus der Bera-
tung und Bildung ein. Das 
Thema: Alles außer Neu! – 
Spannende Fakten zum The-
ma Secondhand & Wieder-
verwendung. 
Die Veranstaltung findet an 
der Bahnhofstr. 40 in Riet-
berg von 11-12 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Podiumsdiskussion Europawahl
Mastholte. Die Kolpingsfami-
lie Mastholte veranstaltet eine 
Podiumsdiskussion zur Euro-
pawahl 2024 am Montag, 29. 
April um 19 Uhr in der Jakobs-
leiter (Pfarrheim Mastholte, 
Jakobistraße). Teilnehmen 
werden von den Parteien 
Ale xandra Geese (B90/DIE 
GRÜNEN), Verena  Mertens 
(CDU) , Julius Missner (FDP) 

und Ingo Stucke (SPD). Nach 
der Vorstellung der Kandida-
tinnen und Kandidaten erfolgt 
die Diskussionsrunde.
Laut Wahlordnung dürfen in 
Deutschland erstmalig auch 
Minderjährige ab 16 Jahren 
an der Wahl teilnehmen. Die-
se Jungwählerinnen und Jung-
wähler sind besonders herzlich 
eingeladen.

Artistische Höchstleistungen und starke Telepathie
Best of Varieté in der Cultura lässt die Zuschauer erstaunt und mit offenen Fragen zurück
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In seinem Element: Arnold Edenfeld mit stolzem Fischadler, begleitet von 
Tierpräparator Alois Peters beim Einrichten der Voliere.     Foto: RSA/Archiv

Ein wahrer Natur- und Heimatfreund sein Leben lang 
Nachruf des Rietberger Heimatvereins zum Tode von Arnold Edenfeld von Dr. Michael Orlob

Dem 1975 wieder gegründeten 
Heimatverein vermachten vie-
le Rietberger so manche Dinge, 
von denen sie glaubten, sie sei-
en es wert, für die Nachwelt er-
halten zu werden. So hatten sich 
u.a. auch viele ausgestopfte Vö-
gel aus dem Nachlass alter Riet-
berger beim Heimatverein an-
gesammelt. Nach Fertigstellung 
des Heimathauses in der Klos-
terstraße im Jahre 1989, befass-
te sich der Vereinsvorstand mit 
der Ausgestaltung und sinnvol-
len Nutzung des Gebäudes. So 
entstand die Idee, mit verschie-
denen heimischen Vogelarten 
eine systematische ornitholo-
gische Sammlung einzurich-
ten. Aber wen konnte man für 
diesen Plan begeistern? Natür-
lich Arnold Edenfeld! Er sagte 
sofort zu und machte sich ans 
Werk. Zusammen mit seinem 
Freund, dem Tierpräparator 
Alois Peters, überlegte er, wie 
und in welcher Pose man Vö-
gel naturgetreu in den Vitrinen 
präsentieren könne. So sind am 
Ende 192 Tiere in dieser ein-

Rietberg. Im Alter von 87 Jahren verstarb am 24.3.2024  Arnold 
Edenfeld. Eine große Trauergemeinde gab ihm am 10. April 
das letzte Geleit, ein Zeichen dafür, wie sehr man ihn geschätzt 
hat als liebenswürdigen, lebensfrohen und stets hilfsbereiten 

Menschen. Großes Ansehen genoss Arnold Edenfeld in Riet-
berg und darüber hinaus vor allem als Naturkenner und Orni-
thologe. Dass sich die größte ornithologische Sammlung Ost-
westfalens im Heimathaus Rietberg befindet, ist sein Verdienst. 

maligen Präsentation versam-
melt. Jedes Exemplar hat seine 
Nummer und ist im umfang-
reichen Ausstellungsordner auf-
gelistet. Unter den Namen der 
Exponate, die in Deutsch, La-
tein und Englisch verfasst sind, 
folgt noch eine kurze Arten-Be-
schreibung. Wählt der Besu-
cher, per Fernbedienung, dann 

noch den zusätzlich abgedruck-
ten Code zur Vogelart, ertönt 
die entsprechende Vogelstimme 
aus der Audioanlage der Volie-
re. Aufbau und Gestaltung der 
ornithologischen Sammlung 
im Heimathaus war Arnold 
Edenfeld ein Herzensanliegen.  
Wenn er sonntags Aufsicht im 
Heimathaus hatte, führte er mit 

großer Begeisterung die Besu-
cher durchs Haus mit den hei-
mischen Schätzen und dann 
natürlich durch seine Vogel-
sammlung. Besonders erfreute 
es ihn, wenn er Kinder und Ju-
gendliche für die Vogelwelt be-
geistern konnte. Viele Lehrer, 
die ihren Schülern die Samm-
lung zeigen wollten, beriet ja 
besser, schulte er einige Tage vor 
ihrem Besuch mit der Klasse.
Auf unzähligen Radtouren 
durchs Rietberger Land und 
speziellen ornithologischen 
Frühwanderungen führte er 
Gruppen durchs Steinhors-
ter Becken, die Rietberger 
Emsnie derung und den Bereich 
der Fischteiche. Er öffnete den 
Teilnehmern Augen und Oh-
ren für Fauna und Flora.
Ornithologie bestand aber für 
Arnold nicht nur in Beobach-
tung und Beschreibung der Vo-
gelwelt. Aktiver Vogelschutz 
war ihm genauso wichtig.
Zusammen mit seinen Freun-
den vom Vogelschutzverein, vor 
allem mit Hubert Junkmann, 
baute er Unterschlupfkästen 
für Fledermäuse, Nistkästen 
für Singvögel und Steinkäuze. 
Die Steinkauzdichte in Riet-
berg ist die höchste im Kreis 
Gütersloh – unter anderem sein 
Verdienst. 
Aber nicht nur als Ornitholo-
ge wirkte Arnold Edenfeld im 
Vorstand des Heimatvereins 
mit, sondern auch bei Arbei-
ten im Heimathaus und Hei-
mathausgarten war er stets tat-
kräftig dabei.
Mit Arnold Edenfeld verliert 
der Heimatverein und darü-
ber hinaus ganz Rietberg eine 
hochgeschätzte, liebenswürdi-
ge Persönlichkeit, die stets in 
guter Erinnerung behalten und 
der ein ehrendes Andenken be-
wahrt wird.

Aktuelle Teilansicht der großen Präsentations-Voliere mit 192 Exponaten im Obergeschoss des Rietberger 
Heimathauses. Foto: RSA/Rehling
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SCHLEMMEREI: Spargel, Grillen, 1. Mai
– Anzeige –

HIER IST IMMER WAS LOS

365 TAGE 
SPIEL UND SPASS

 VERANSTALTUNGEN
FÜR DIE GANZE FAMILIE

IMMER EINE GUTE ZEIT

 Jahreskarte sichern!

www.gartenschaupark-r ietberg.de
Hier anmelden, für unsere

monatlichen Veranstaltungstipps
Jetzt auch informiert bleiben

über unseren WhatsApp-Channel

Sonnig und warm: Spargelernte in NRW hat begonnen
Landwirtschaftskammer bietet kostenlose Broschüren mit Rezepten für Spargelgerichte

Auch das gemeldete warme 
Wetter für die kommenden 
Tage ist für den Spargel opti-
mal. Damit die Ernte gut an-
laufen kann, wäre nun eine 
längere Trockenperiode wün-
schenswert. Den ersten Spargel 
ernten die Bäuerinnen und Bau-
ern aus Minitunneln. Bei die-
ser Anbaumethode wird der 
Spargeldamm mit Hilfe der 
Sonnenenergie, die von den 
Minitunneln gut aufgenom-
men wird, aufgeheizt. Die Er-
de im Spargeldamm wird da-
durch schneller und intensiver 
erwärmt und lässt den Spargel 
früher austreiben. Die weite-
re Entwicklung des Angebots 
hängt nun vom Wetter ab, denn 
das Stangengemüse liebt es son-
nig und warm.
Offiziell wird die Spargelsai-
son in NRW am 11.  April in 
Rheda-Wiedenbrück eröff-
net. Die Haupternte findet 

Nordrhein-Westfalen. Der erste Spargel aus Nordrhein-West-
falen ist da, teilt die Landwirtschaftskammer NRW mit. Die 
Spargelbauern ernten bereits die ersten Stangen oder fangen 

in den nächsten Tagen mit ihrer Ernte an. Die Temperatur 
der vergangenen Wochen hat dafür gesorgt, dass der Spar-
gel gut wachsen konnte. 

neuen Saison erholen können. 
Anders als bei vielen anderen 
Gemüsearten wird der Spargel 
zu etwa 70 Prozent über Markt-
stände, Fachgeschäfte und in 
den vielen nordrhein-westfäli-
schen Hofläden verkauft. Wer 
mehr über Spargel wissen will 
und auf der Suche nach Rezep-
ten ist, wird in der Broschüre 
„Heimvorteil Spargel“ fündig. 
Diese kann kostenlos unter 
www.landwirtschaftskammer.
de in der Rubrik Landleben, 
Rezepte heruntergeladen wer-
den. Adressen von Spargelhö-
fen in NRW sind unter www.
landservice.de oder www.spar 
gelstrasse-nrw.de zu finden.Die Spargelsaison hat begonnen.  Foto: Pixabay

von Mitte April bis Ende Ju-
ni statt. Am 24. Juni, dem Jo-
hannistag, ist Spargelsilves-
ter. Nur bis zu diesem Datum 
wird der Spargel geerntet, da-
mit die Pflanzen sich bis zur 
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SCHLEMMEREI: Spargel, Grillen, 1. Mai

Grillsaison - was ist erlaubt, was nicht?
Verband Wohneigentum NRW e.V. gibt Tipps für gute Nachbarschaft
Rietberg. Aus dem Nachbar-
garten steigen Rauchzeichen 
auf, im Nebenhaus läuft die 
Grillparty auf Hochtouren. 
Wer sich gestört fühlt, sollte 
zunächst das Gespräch suchen. 
Aber wann, wo und wie oft ist 
Grillen erlaubt? Sommerzeit 
ist Grillzeit! Gerade jetzt, wo 
viele ihre freie Zeit bei schö-
nem Wetter im Garten oder auf 
der Terrasse verbringen. In den 
vergangenen Jahren wurden die 
Grills immer professioneller - 
egal ob elektrisch, mit Gas oder 
Holzkohle. Auch so manches 
Gartenhäuschen ist mittler-
weile zur regelmäßig genutz-
ten Außenküche geworden, 
berichtet der Verband Wohnei-
gentum NRW e.V.
Dies nicht immer zur Freu-
de mancher Nachbarn, die 
über Qualm, lästige Gerüche 
und Partystimmung bis weit 
in die Nacht hinein klagen. 
Rechtsanwalt Stephan Ding-
ler vom Verband Wohneigen-
tum NRW e.V. wird im Rah-
men seiner Rechtsberatung 
besonders in den Sommermo-
naten immer wieder gefragt, 
was beim Grillen erlaubt ist 
und was nicht.
Der Gesetzgeber gibt zum 
Thema Grillen leider keine 
klare Antwort: Er sagt, dass 
ein generelles Grillverbot ge-

Die Grillsaion ist eröffnet und viele neue Köstlichkeiten werden auf den 
heimischen Grills zubereitet. Fotos: Pixabay

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

08:00 Uhr bis 18:00 Uhr

HANNA-Feinkost AG
Boker Straße 41 • 33129 Delbrück 
www.hanna-regional.de

Hähnchen-Brustfilet 
Olymp

• Fix und fertig mariniert
• Ideal auch zum Grillen

im 1 kg Beutel oder 3 kg Karton erhältlich

grillen, 
genießen, 

glücklich 
sein...

Vorführ- & Vorjahres-Vorführ- & Vorjahres-

modelle reduziert!modelle reduziert!

LEASING

nauso unzulässig ist wie eine 
generelle Grillerlaubnis. In ei-
ner Nachbarschaft muss gele-
gentliches Grillen in der Som-
merzeit grundsätzlich geduldet 
werden. Entstehen allerdings 
wesentliche Beeinträchtigun-
gen, kann ein Grillverbot in 
Betracht kommen.
Vor allem bei Holzkohlegrills 
kommt es fast unweigerlich zur 
starken Geruchs- und Qualm-
entwicklung. Nachbarn müs-
sen dies nicht hinnehmen. Sie 
sind durch das Landesimmis-
sionsschutzgesetz in Nord-
rhein-Westfalen geschützt, 
denn der Rauch darf nicht in 

ihre Wohn- und Schlafräume 
ziehen. Wer durch unsachge-
mäßes Grillen gegen Umwelt-
gesetze verstößt, weil beispiels-
weise übermäßig viel Qualm 
und Ruß entsteht, begeht eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit 
Geldbußen geahndet werden 
kann.
Im Vorteil sind Bewohner von 
freistehenden Einfamilienhäu-
sern und Reihenhäusern, bei 
denen der Abstand zum Nach-
barn groß genug ist. Deutlich 
eingeschränkter ist das Grillen 
in Mehrfamilienhäusern und 
bei Mietern, die auf dem Bal-
kon grillen möchten.
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Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr & Sa. 8.00-12:30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG - Merschweg 29 - 33397 Rietberg - Tel. 05244/98066

Alles für den perfekten Grillspaß
in Knaup´s Frischelädchen

NEU NEU NEUNEU NEU NEU
Unsere vegetarische
Kemüse Bratwurst!

Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr & Sa. 8.00-12:30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG - Merschweg 29 - 33397 Rietberg - Tel. 05244/98066

Großes Grillfleischsortiment
ZUSÄTZLICH sind wir am Montag den 

29.04.24 für Sie da

Alles für den perfekten Grillspaß
in Knaup´s Frischelädchen

NEU NEU NEUNEU NEU NEU
Unsere vegetarische
Kemüse Bratwurst!

Mai-Action im Gartenschaupark
Rietberg. Besonders im  „Won-
nemonat“ Mai lädt der Garten-
schaupark mit Aktivitäten ein. 
Am 1. Mai können sich die Be-
sucher auf das Ritter- und Prin-
zessinnenfest im Parkteil Mitte 
freuen, wo es märchenhaft zu-
geht. Kleine Prinzen, Prinzes-
sinnen und Rittersleute können 
auf der 10 Meter hohen Rie-
sen-Ritter-Hüpfburg in die 
Märchenwelt eintauchen, die 
Drachenrutsche hinuntersau-
sen, einem Märchenerzähler 
lauschen oder mit der Künst-
lerin Karin Wolf passend zum 
Thema kreativ werden.
Parallel dazu verwandelt sich 
der Parkteil Nord an diesem Tag 
in eine große Open-Air-Tanz-
fläche: Im „Groove Garden“ 
darf zu elektronischer Musik 
heimischer DJs kräftig gefei-
ert werden. Europas größter 
Hüpfburgenpark sorgt vom 
Himmelfahrtstag, 9. Mai, bis 
Sonntag, 2. Juni, für das gro-
ße Hüpfvergnügen. Am Sonn-

tag, 12. Mai, darf die Mama 
beim Muttertagspicknick mit 
den tollsten Leckereien nach 
Strich und Faden verwöhnt 
werden, und am Sonntag, 26. 

Mai, wird der Gartenschau-
park zum vielleicht größten 
Abenteuerspielplatz in ganz 
NRW. Denn dann wird der 
Weltspieltag gefeiert – mit je-
der Menge Spaß und Action, 
mit vielen heimischen Verei-
nen und Akteuren, die ein tol-
les Spiel- und Mitmach-Ange-
bot vorbereiten. 
Mehr Informationen: www.
gartenschaupak-rietberg.de.  

Rietberg. Im Gartenschaupark 
Rietberg gibt es drei unter-
schiedliche Grillplätze, die an-
gemietet werden können: Der 
Grillplatz III liegt im Parkteil 
Mitte direkt am Untersee. Die 
Grillplätze I und II befinden 
sich im Parkteil Nord, Grill-
platz II ist der größte im Park.
Der Grill steht mittig in der 
achteckigen Holzhütte, ein 
Be- und Entlüftungssystem 
sorgt für einen angenehmen 
und rauchfreien Aufenthalt in 
der Grillkota. Sie steht in der 
Sommersaison vornehmlich 
den Übernachtungsgästen in 
den Camping Pods und He-
xenhäuschen zur Verfügung, 
in der Wintersaison kann sie 
auch von Familien und Grup-
pen für den gemütlichen Grill-
abend angemietet werden. In 
Verbindung mit den urigen 2- 
oder 4-Bett-Unterkünften, ei-

ner Lagerfeuerstelle direkt ne-
benan, dem Fahrradunterstand 
und den Dusch- und Sanitär-
anlagen hat der Gartenschau-
park ein komfortables Angebot 
geschaffen, das sich für viele 
Gruppen und Anlässe emp-
fiehlt
Die Grillplätze und die Grill-
kota sind inklusive Grillreini-
gung, Grillzangen und An-
zünder zu mieten. Gebucht 
werden können zwei Grillzei-
ten: von 11 bis 15 oder 16 bis 
20 Uhr. Pro Grillzeit kostet die 
Miete 60 Euro. Wer den Grill-
platz ganztägig nutzen möch-
te, also von 11 bis 20 Uhr, be-
zahlt 120 Euro. Die Grillkohle 
gibt es bei Bedarf für weitere 
10  Euro dazu. Reservierun-
gen in der Touristikabteilung: 
Telefon (05244) 986-100 oder 
per E-Mail an tourismus@
stadt-rietberg.de.

Mietbare Grillplätze im Park

Foto: Stadt Rietberg
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Kirchenmusik im Kloster
Harp Duo Wagner mit himmlischen Klängen

Rietberg (dg). Fröhlich be-
trachtet ist die Harfe vielen 
Menschen als Begleitinstru-
ment des bayerischen Engel 
Aloisius bekannt, der mit ihr 
auf einer Wolke frohlocken 
sollte. Ernsthaft betrachtet hat  

Die Harfe – edles Instrument
mit großes Tradition

sie eine Jahrtausend alte Tra-
dition in der Musik bis heu-
te. Diesem edlen Instrument 
haben sich zwei junge Damen 
gewidmet, die sich als Zwil-
lingsschwestern mit ihrem 
Harp Duo Wagner einen in-
ternational geschätzten Namen 
erworben haben. So darf man 
das Konzert am 7. April in der 
Klosterkirche sicher als ein be-
sonderes betrachten. Aus ih-
rem facettenreichen Repertoi-
re hatten sie ein wechselreiches 
Programm mit fünf Kompo-
sitionen gewählt, welches die 
Harfe und ihr meisterhaftes 
Spiel eindrucksvoll demonst-
rierten. Zwischen Klassik und 
Moderne eröffneten sie ihren 
musikalischen Reigen mit „La 

Ragazza“ in vier Sätzen von 
Bernhard Andrès (*1941). Ge-
folgt von „Grand Duet for Two 
harps“, komponiert von J. Tho-
mas (1826-1913), der als Har-
fenist bei Queen Viktoria in 
Diensten war. Gesang in la-
teinischer Sprache zur Har-
fe begleitete Carolin Lizottes 
(*1969) Werk „Stellae Saltan-
tem, Op.69. 
Jeder Vortrag der jungen 
Künstlerinnen war ein wahrer 
Genuss durch ihre Perfektion 
im Instrumenten-Spiel, ver-
bunden mit den hörbaren Emo-
tionen, die sie jeder Kompositi-
on verliehen. „Parvis (cortege et  

Kompositionen zwischen 
Klassik und Moderne

danse)“ von Bernhard Andrès 
zählte auch in seiner moder-
nen Fassung zum Finale dazu. 
Standing Ovation vom zahlrei-
chen Publikum drückte Begeis-
terung und Dank aus für ein 
außergewöhnliches Konzert. 
Mit Schuberts Wiegenlied als 
Zugabe verabschiedete sich das 
Wagner Duo.    

Mit einem beeindruckenden Konzert gastierten Vanessa (li) und  Verena 
Wagner als „Wagner Harp Duo“ aus Ingolstadt in der Rietberger Kloster-
kirche.  Foto: RSA/Rehling

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Achten Sie auf unseren Frühlingsprospekt 
am Wochenende in der Tageszeitung! 
Oder folgen Sie uns auf Social Media!

Fahrradzubehör
LED-Frontscheinwerfer  
verschiedene Modelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 7,99
LED-Rücklicht   . . . . . . . . . . . . . . . . 4,59
Fahrradschloss   
verschiedene Ausführungen  . . . . . . . . . . . . ab 1,99
Flickzeug- & 
Reparatur-Set 14-tlg. . . . . . . . . . . 1,59
Fahrradschlauch Dunlop   
alle gängigen Größen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,29
Fahrradglocke
Ding-Dong Chrom  . . . . . . . . . . . 3,59
Fahrradkorb de Luxe    
hinten, schwarz mit Bügel   . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
Fugenbürste mit Stiel     
120 cm, Holz-Bürste Kupferdraht . . . . . . . . . . . 4,99
Frühbeetvlies      
1,5 x 8 m  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99

Blumen, Pflanzen und Sträucher 
ständig in großer Auswahl vorhanden!
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t
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Stadt: Turnhalle Mastholte frei  

Caritaskonferenz Rietberg vor dem Ende? 
Neuausrichtung bis zum 29. November geplant - Frischer Wind erhofft

Es solle keine Leere entste-
hen, appelliert Margret Strot-
hoff, aber nach jahrzehntelan-
ger Vorstandsarbeit müsse mal 
ein Schnitt gemacht werden. 
Die ehrenamtliche Arbeit der 
Caritaskonferenz war und blei-
be eine wichtige Säule auch im 
Gemeindeleben. Deshalb hof-
fe sie auf Lösungen. Zum Teil 
seien die Vorstände aber über-
altert und der Nachwuchs blie-
be aus.
Eine Tendenz im Dekanat 
Rietberg-Wiedenbrück, die 
auch Esther Hartmann als Ko-
ordinatorin für Caritas im De-
kanat, bestätigen kann: „Aber 
es gibt auch Beispiele, wo sich 
die Konferenzen wiedergefun-
den haben und aktiviert wur-
den.“ Der „Dienst am Nächs-
ten“ – so das Hauptleitbild der 
Caritaskonferenzen – könn-
te im Arbeitsaufwand verän-
dert werden, indem ein Team 
gemeinsam verteilt viele Auf-
gaben übernähme. Es müsse 
nur jemand gefunden werden, 
der dann die Fäden zusam-
menhält. „Das Dekanat wol-
le auf jeden Fall unterstützen, 
denn die Arbeit mit Menschen 
in Armut nimmt zu. Und da 
sind die Mitarbeiterinnen der 
Caritaskonferenz oft ganz nah 

Rietberg (rdp). Die Ansage steht: Der Vor-
stand der Caritaskonferenz Rietberg will zum 
Ende des Jahres seine Ämter niederlegen. Ge-
lingt eine Neuausrichtung bis zum 29. No-
vember? Die bisherigen treibenden Kräfte 

Margret Strothoff (Vorsitzende) und Bärbel 
Strathoff (Kassiererin) hoffen, dass bis dahin 
entweder Nachfolgerinnen oder Nachfolger  
gefunden werden oder ein Konzept für eine 
Umverteilung der Aufgaben erarbeitet wurde.

dran. Sie haben offene Ohren 
und können von Fall zu Fall 
auch die Weitervermittlung 
übernehmen.“
Mit einer ersten Zukunftspla-
nung im Mai sollen in Riet-
berg Weichen gestellt werden. 
Aufgaben auf dem vielseitigen 
Jahresplan sollen verteilt wer-
den. Wenn nicht, könne auch 
mal etwas wegfallen, so Mar-
gret Strothoff. Zunächst ist das 
Jahr noch durchgeplant. Am 
29. Juni sammelt Bärbel Strat-

hoff das Geld aus den Samm-
lungen ein, die die Helferinnen 
zusammenbekommen haben. 
Denn die Unterstützung der 
Caritaskonferenzen finanziert 
sich aus diesen Spenden. Am 
3. Oktober findet der Kran-
kentag (ab 14.30 Uhr mit ei-
ner Heiligen Messe) statt, bei 
der auch die Möglichkeit der 
Krankensalbung besteht. Für 
den 27. November ist die Aus-
gabe des Weihnachtsgrußes für 
die Hauskranken geplant. Da-
zwischen liegen noch Termi-
ne zur Gratulation der Jubilare 
zum 80. und 85. Geburtstag, ab 
dem 90. sogar jährlich.
Die Unterstützung in finan-
ziellen Notlagen ist neben der 
Verwaltung eine kontinuierli-
che Aufgabe, die derzeit vom 
Team Strothoff/Strathoff ge-
leistet wird. „Wir versuchen, 
den Leuten wieder auf die Bei-
ne zu helfen. Ob bei mangeln-
der Miet-Zahlung oder ‚leeren 
Kühlschränken‘. Das Geld was 
wir sammeln, ist für Notfälle 
ausschließlich in Rietberg ge-
dacht! Eine Aufgabe, die uns 
viel Freude über die Jahre ge-
macht hat. Aber es wäre nicht 
schlecht, wenn mal frischer 
Wind dazu käme“, so Strot-
hoff. 

Neue Wohngebiete in Rietberg   
Rietberg. Die Stadt Rietberg 
wird in den kommenden Jah-
ren nach und nach weitere 
Wohnbaugebiete erschließen.
Derzeit wird das Baugebiet 
Doppheide-Erweiterung II in 
Bokel erschlossen. 16 Grund-
stücke für Einzel- und Dop-
pelwohnhäuser zwischen 
Lannertstraße und Roggen-

weg sind zum Kauf verfügbar.
Auch in Varensell sind nun 
zehn neue Grundstücke für 
die Bebauung freigegeben. 
Sieben davon bietet die Stadt 
Rietberg an.
Weitere Informationen auf 
der Homepage des RSA: 
www.rietberger-stadtanzei-
ger.de.

Margret Strothoff (r.)– hier mit 
Ursula Melzig – bei der Oster-
brotverteilung.  Foto: RSA/Pfaff

Kunst auf 
zwei Ebenen
Rietberg. Das Kunsthaus 
Rietberg – Museum Wil-
fried Koch – hat ab dem 
26. April gleich zwei Künst-
ler zu Gast. Betritt man 
die Deele des ehemaligen 
Ackerbürgerhauses, begeg-
nen einem zunächst die in-
haltlich aussagekräftigen 
Werke des Künstlers Peter 
Knörr.
Erreicht man die Treppe 
und begibt sich in die obere 
Etage, erblickt man auf der 
Galerie die farbenfrohe ab-
strakte Kunst des Künstlers 
Heinz Schößler. 
Kunst auf zwei Ebenen wird 
somit angeboten. Besuche-
rinnen und Besucher sind 
eingeladen, noch weitere 
Deutungs-Ebenen zu ent-
decken. Die Ausstellung ist 
bis zum 25. August zu se-
hen.

Rietberg. Die kleine Turn-
halle in Mastholte am Schul-
zentrum steht ab Ende April 
wieder für den Sport zur Ver-
fügung. Das Gebäude hatte 
der Stadt  als vorübergehende 
Notunterkunft für Flüchtlin-
ge gedient. Weil zuletzt wei-
terer Wohnraum über An-
mietungen sowie den Kauf 

und den Bau von Wohn-
containern generiert werden 
konnte, ist es nun nicht mehr 
nötig, die Sporthalle als Not-
unterkunft vorzuhalten. Der-
zeit wird die Sportstätte zu-
rückgebaut, also Mobiliar 
und ein Holzboden entfernt. 
Lediglich der Sanitärcon-
tainer bleibt erhalten. 
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Maitage in Neuenkirchen
4. und 5. Mai 2024

Wir sind die Bank mit der genossenschaftlichen Idee.

Als Genossenschaftsbank übernehmen wir Verant-
wortung für die Region und die Menschen, die hier 
leben und arbeiten. Deshalb stärken wir die lokale 
Wirtschaft und fördern gemeinnützige Projekte und 
Initiativen, die sich vor Ort für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt starkmachen.

volksbank-dr.de

WIR. 
Gemeinsam stark

für unsere Region.

Neue Gruppen 
bei der KjG
Neuenkirchen. Die KjG 
Neuenkirchen plant aktu-
ell eine Vielzahl an „Offe-
nen Gruppenstunden“. Aus 
diesem Grund laden die 
Leiterinnen und Leiter ins 
Jugendheim  in Neuenkir-
chen  (Ringstraße 6, 33397 
Rietberg) ein, um dort ge-
meinsam einen schönen 
Nachmittag zu verbringen.
Los geht’s für alle Kinder ab 
dem 8. Lebensjahr (sowohl 
für KjG-Mitglieder als auch 
für Nicht-Mitglieder), am 
Montag, 22.April um 17.30 
Uhr. Geplant ist eine Dauer 
von anderthalb Stunden. Die 
Gruppenstunde wird immer 
14-tätig, d.h. jeden zweiten 
Montag stattfinden.

Flohmarkt: 
noch Plätze frei
 
Neuenkirchen. Wer auf 
dem Flohmarkt „Rund ums 
Kind“ bei den Maitagen in 
Neuenkirchen auch vertreten 
sein möchte, kann sich noch 
mit den Kindergärten „Da-
vid“ (Tel. 05244-10397) und 
„Margareta“ (05244-2221) 
in Verbindung setzen. Da-
bei geht es um Artikel und 
Kleidung  „Rund ums Kind“. 

Ausstellung der Hobbykünstler
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen lädt 
ein zur Eröffnung der Hob-
bykünstler-Ausstellung für 
Kinder und Jugendliche am 
Sonntag, 28. April um 11.30 
im Heimatforum der Al-
ten Volksschule, Güterslo-
her Str. 14. Die Künstler und 

Künstlerinnen freuen sich, 
ihre Werke der Öffentlich-
keit zu präsentieren und hof-
fen auf zahlreiche Besucher. 
An diesem Tag ist die Aus-
stellung bis 18 Uhr geöffnet. 
Während der Maitage ist die 
Ausstellung am 5. Mai von 10 
bis 18 Uhr geöffnet. 

Klimawoche beim Heimatverein
Neuenkirchen. Der Heimat-
verein Neuenkirchen lädt im 
Rahmen der Klimawoche der 
Stadt Rietberg ein zu einem 
Vortrag mit Dr. Reinhard 
Hochstetter. Der Klimawan-
del wird immer stärker spür-
bar. Was kommt auf uns zu? 
Wie können wir uns schüt-

zen? Was müssen wir ge-
sundheitlich beachten? Die-
se und weitere Fragen will  
Hochstetter in seinem Vor-
trag beleuchten und beant-
worten. Die Veranstaltung 
findet statt am 30. April um 
18 Uhr im Heimatforum der 
Alten Volkschule.



19

– Anzeige –

Maitage in Neuenkirchen
4. und 5. Mai 2024

Wir wünschen 
tolle Maitage!

Gemeinschaft setzt auf Nachhaltigkeit beim Maibaum
Neuenkirchener Maitage am 4. und 5. Mai erstmals an drei verschiedenen Festplätzen

Ein Höhepunkt wird das 
Pflanzen des Maibaums am 
Samstag um 16 Uhr sein. Da-
bei denkt Neuenkirchen nach-
haltig und setzt im Bereich der 
„grünen Lunge“ hinter der Kir-
che eine weitere Zierkirsche – 
und nicht den klassischen Mai-
baum. Diese Aktion wird der 
Spielmannszug Neuenkirchen 
musikalisch begleiten.
Offizieller Start ist am 4. Mai 
mit dem Flohmarkt auf dem 
Kirchplatz, bei dem auch Kaf-
fee und Kuchen vom Familien-
zentrum angeboten wird. Die 
Verpflegungsstände auf dem 
Kolpinghausplatz öffnen um 
15 Uhr. Nebenan auf der Wie-
se laden die großen Legosteine 
die jungen Baumeister zur Kre-
ativität ein. Auf dem Dorfplatz 
wartet ein breites Sport- und 
Unterhaltungsprogramm mit 
u.a. mit Bungee-Springen und 
einer Ball-Geschwindigkeits-
messung der TuS-Fußballab-
teilung. Der Spätshoppen be-
ginnt um 16.30 Uhr dann auf 
dem Kolpinghausplatz.
Um 17 Uhr am Samstag und 
zur gleichen Zeit auch am 
Sonntag zeigt die Jugend-
gruppe Hicra im Kolpinghaus 
den Film „Die mitreißende 
Geschichte der Gastarbeiter“: 
Die Geschichte der Gastarbei-
ter, die Ende der 1960er, An-
fang der 1970er Jahre aus der 
Türkei nach Deutschland ge-

Neuenkirchen (rdp). „Wir hoffen auf schönes Mai-Wetter, 
viele Besucher und ein Fest, das die Gemeinschaft in Neu-
enkirchen weiter fördert“, wünscht sich Ortsvorsteher Mi-

chael Streiß für die „Neuenkirchener Maitage“ am 4. und 5. 
Mai. Diesmal sind Kolpinghaus, Kirchplatz und Dorfplatz 
in das Fest eingebunden. „Eine  mutige Premiere“, so Streiß.

Die Vertreter aus Vereinen, Organisationen und örtlichen Parteien prä-
sentieren die Maitage in Neuenkirchen.  Foto: RSA/Pfaff

www.becker-baustoffe.de

33397 Rietberg • Lange Straße 71-73
Tel. (0 52 44) 92 06-0
Fax (0 52 44) 9206-66

Ihr guter Partner am Bau!Renovieren
S a n i e r e n
Neubauen
Ausbauen

kommen sind und in Rietberg 
Fuß gefasst haben.
Der Sonntag beginnt mit einem 
ausgiebigen Frühstück im Kol-
pinghaus, zu dem allerdings ei-
ne Voranmeldung im „Kleinen 
Gesellen“ erforderlich ist (Kar-
te für 17,50 Euro).  Auf dem 
Dorfplatz geht es ab 10 Uhr 
mit dem Sport- und Unterhal-
tungsprogramm weiter. Zur 
gleichen Zeit öffnen in der „Al-
ten Volksschule“ die Eisenbah-
ner und der Heimatverein ihre 
Pforten und zeigen die Ausstel-
lung „Schüler zeigen ihre Wer-
ke“. Nachdem um 11 Uhr die 
Verpflegungsstände auf dem 
Kolpinghausplatz öffnen, geht 
es auch mit den Bühnenpro-
grammen weiter. Aus fünf un-
terschiedlichen Altersgruppen 
bestehen die Tanzgruppen von 

auf ihren Trommeln afrikani-
sche Rhythmen präsentiert und 
der Hicra-Chor einen bunten 
Mix aus Volksliedern darbie-
tet. Am Kolpinghausplatz (ab 
12 Uhr) spielt der Musikverein 
Westerwiehe auf. Um 16 Uhr 
tritt das Kindertheater mit dem 
Stück „Hexe Schmuse-Mund“ 
im Kolpinghaus auf.
„Im vergangenen Jahr war der 
Samstag bei gutem Wetter sehr 
gut besucht“, blickt Michael 
Streiß zurück, der sich für die 
finanzielle Unterstützung bei 
der Sparkasse Rietberg und der 
Volksbank Rietberg bedankt. 
Aber besonders die Zusam-
menarbeit der Vereine, Orga-
nisationen und politischen Par-
teien in Neuenkirchen stellt der 
Ortsvorsteher heraus. 

TuS Westfalia Neuenkirchen, 
die auf dem Dorfplatz zu se-
hen sind. Musikalisch geht es 
dort auch um 15 Uhr weiter, 
wenn die Gruppe „Matumaini“ 

��������������
��������������

Eduard Berg
staatl. anerkannter Physiotherapeut

berg.physio@icloud.com
Tel. 0173 312 80 02

Hausbesuche Tel. 0172 584 26 34
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Lernen und Upcyclen 
Blick in den Kleiderschrank des Heimathauses 

Rietberg. Der Heimatver-
ein Rietberg freut sich, ei-
ne spannende Veranstaltung 
für Kinder im Rahmen der 
Ausstellung „Bilder aus dem 
Kleiderschrank“ anzukündi-
gen. Am Samstag, 20. April, 
öffnet der Verein seine Türen, 
um jungen Teilnehmern Ge-
legenheit zu bieten, in die fas-
zinierende Welt historischer 
Kleidung einzutauchen und 
kreativ zu werden.
Die Ausstellung zeigt histo-
rische Kleider aus der Samm-
lung des Vereins, die von 
Christa Honerlage und Na-
talja Klassen in Szene gesetzt 
wurden. Doch damit nicht 
genug. Im Anschluss an die 
Ausstellungserkundung er-
wartet die jungen Besucher 
ein Abenteuer im Heimat-
haus. Von traditionellen Web-
stühlen bis hin zur altmodi-

schen Waschküche haben 
die Kinder die Möglichkeit, 
hautnah zu erleben, wie un-
sere Vorfahren Kleidung her-
gestellt und gepflegt haben.
Der Höhepunkt der Veran-
staltung ist der praktische 
Teil, bei dem die Kinder in 
die Welt des Upcyclings ein-
tauchen. Unter Anleitung 
können die Teilnehmer ih-
re Kreativität entfalten und 
heutige Kleidungsstücke, die 
nicht mehr getragen werden 
können, in neue, einzigarti-
ge Kreationen verwandeln. 
Deshalb können ausrangier-
te Kleidungsstücke mitge-
bracht werden, die für das 
Projekt zerschnitten werden. 
Das Angebot richtet sich an 
Kinder im Alter von 8 bis 10 
Jahren und findet von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr im Heimat-
haus statt.

Drei Großereignisse für Westerwieher Schützen
Nach 25 Jahren scheidet Daniel Köhler aus Vorstand aus – Mitgliedsbeiträge moderat erhöht

Von Aufbruch und Zusam-
menhalt war dementsprechend 
die Jahreshauptversammlung 
geprägt, zu der Brudermeister 
Detlev Hanemann eine statt-
liche Zahl von Schützen in der 
Festhalle Kreutzheide begrü-
ßen konnte. Einig waren sich 
die Grünröcke aus dem Kü-
kendorf vor allem in einer Sa-
che: Nur gemeinsam lassen 
sich die anstehenden Aufga-
ben bewältigen und zum Er-
folg führen.
Ein wichtiger Tagesordnungs-
punkt während der Jahres-
hauptversammlung waren 
deshalb die Wahlen. Thomas 
Brüggemann wurde von den 
Mitgliedern in seinem Amt 

Westerwiehe. Große Ereignisse werfen ihre Schatten weit 
voraus. Bei der Schützenbruderschaft St. Laurentius Wes-
terwiehe stehen in der kommenden Zeit gleich drei beson-
dere Veranstaltungen im Kalender: Außer dem Schützenfest 

am letzten Juliwochenende (29./30.7.) sind dies das Bundes-
schützenfest Mitte September in Rietberg und das 75-jähri-
ge Bestehen des Westerwieher Traditionsvereins im Sommer 
des nächsten Jahres.

erneut für das Amt des stell-
vertretenden Schriftführers. 
Zu seinem Nachfolger wurde 
Philipp Uhr bestimmt. Vorerst 
vakant bleibt nach dem Rück-
zug André Krögers das Amt 
des stellvertretenden Kassie-
rers. Stefan Holtkamp löste 
André Külker als Platz- und 
Gerätewart ab. Der längere 
Zeit nicht besetzte Posten des 
zweiten Schießmeisters wird 
ab sofort von Nico Meyer-
Wittreck besetzt.
Eine Erhöhung der Mitglieds-
beiträge war unumgänglich:  
Jahresbeitrag von 25 auf 35 
Euro, für Jugendliche unter 
16 Jahren auf 15 Euro, für 16- 
bis 18-Jährige 25 Euro.

Vorfreude aufs Vereinsjubiläum: (v. l.) Brudermeister Detlev Hanemann, 
Christian Schlingschröder, Schützenkönig Marc Schmalhorst-Westhoff, 
Nico Meyer-Wittreck, Jürgen Beckhoff, Stefan Holtkamp, Josef Schlüter, 
Michael Wolke und Simon Darming.  Foto: privat

als stellvertretender Bruder-
meister ebenso bestätigt wie 
Christian Schlingschröder als 

Schriftführer. Nach mehr als 
25 Jahren Vorstandsarbeit kan-
didierte Daniel Köhler nicht 
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Familienanzeigen

Rietberger Unternehmen bei Umweltwoche 
Rietberg. Die Nordemann 
GmbH Bauelemente aus 
Holz und Glas legt besonde-
ren Wert auf Nachhaltigkeit 
und engagiert sich dabei nicht 
nur im eigenen betrieblichen 
Umfeld, sondern auch in 
Brancheninitiativen. Dies hat 

dem rund 60 Mitarbeiter zäh-
lenden Unternehmen jetzt ei-
ne Einladung nach Berlin ein-
gebracht: Im Park von Schloss 
Bellevue, dem Amtssitz des 
Bundespräsidenten, ist Nor-
demann im Juni bei der „Wo-
che der Umwelt“ dabei.

Die vom Bundespräsidenten 
und der Deutschen Bundes-
stiftung Umwelt (DBU) ein-
geladenen Aussteller wurden 
zuvor von einer Jury ausge-
wählt. Nordemann ist in Ber-
lin gemeinsam mit der Fach-
gruppe Modul präsent.

Handball-Schnuppertraining 
Rietberg. Nach den Oster-
ferien starten die jüngsten 
Handballer der HSG Riet-
berg-Mastholte wieder durch. 
Es gelten die neuen Al-
tersklassen für die neue Saison 
2024/2025. Am Sonntag, 21. 
April von 11 bis 13 Uhr findet 
hierzu ein Schnuppertraining 
in der großen Sporthalle des 
Schulzentrums Rietberg statt. 
Teilnehmen können Mädchen 
und Jungen der Jahrgänge von 
2014 bis 2020.
Für jede Altersgruppe gibt es 
ein altersgerechtes Angebot: 
Jeder Teilnehmer erhält einen 
Schnupperkurs-Gutschein, 
der die Möglichkeit bietet vier 
Wochen lang kostenlos am 
Vereinstraining teilzunehmen.  
Es besteht natürlich auch die 
Möglichkeit, direkt zu den 
Trainingsstunden in die gro-

ße Sporthalle am Schulzent-
rum Rietberg zu kommen.
Aktuelle Trainingszeiten nach 
den Osterferien in der Sporthal-
le am Schulzentrum Rietberg: 
Mädchen und Jungen (Jahr-
gang 2018-2020) freitags von 
15.45 bis 16.45 Uhr.
Mädchen und Jungen (Jahr-
gang 2016-2017) freitags von 
15.45 bis 16.45 Uhr.
Mädchen (Jahrgang 2016-
2017) mittwochs von 15.15 
bis 16.45 Uhr.
Mädchen (Jahrgang 2014-
2015) mittwochs von 17.00 
bis 18.30 Uhr und freitags von 
17.30 bis 19.00 Uhr.
Jungen (Jahrgang 2014-2015) 
dienstags von 17.00 bis 18.30 
Uhr und freitags von 17.30 bis 
19.00 Uhr.
Fragen beantwortet: Daniela 
Becker 0173/9145764.

Kitzretter 
gesucht!
Rietberg. Das erste Mähen der 
Wiesen steht bevor. Daher be-
ginnt  die Saison zur Rettung 
von Jungtieren vor dem Aus-
mähen. Die Rietberger Jäger-
schaft verfügt dazu über drei 
Wärmebilddrohnen, mit de-
nen Kitze, Gelege und junge 
Hasen und Igel entdeckt wer-
den können. Es werden drin-
gend noch Helferinnen und 
Helfer gesucht, die die gefun-
denen Jungtiere an einen siche-
ren Ort tragen. Dies geschieht 
in der Regel früh morgens vor 8 
Uhr. Wer Lust hat, sich an die-
ser Arbeit zu beteiligen, mel-
det sich beim Hegeringvorsit-
zenden Edgar Erves unter Tel.  
0171/4822 459.   Foto: privat

Danke sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme in so
vielfältiger Weise zum Ausdruck

gebracht haben.

Gemeinsam feiern wir das
Sechswochenseelenamt am 
Sonntag, dem 28. April 2024 
um 11 Uhr in der Abteikirche 

St. Marien in Varensell.

In Liebe 
Familien Peitzmeier und Beermann

Es gibt
so viele Momente,

in denen
wir an dich denken,

so viele Stunden,
in denen wir
deinen Rat
brauchten,

so viele Augenblicke,
in denen wir dich

vermissen.
Wir werden dich immer in

unseren Herzen halten.

Hilde
Peitzmeier

* 23.01.1933
† 22.02.2024

Statt Karten

Mützenfest Rietberger Schützen  
Rietberg. Nach der starken 
Resonanz bei der Premiere im 
vergangenen Jahr, veranstal-
tet die St.-Hubertus-Schüt-
zengilde auch in diesem Jahr 
wieder ihr „Mützenfest“. 
Der Frühshoppen am Sonn-
tag, 28. April, von 11 bis 14 
Uhr richtet sich an Neu-Mit-
glieder sowie an diejenigen, 
die sich noch mit einer Uni-
form und/oder Hut einklei-
den möchten. Das „Mützen-
fest“ findet im Schützenheim 
an den Teichwiesen statt.
Der Frühshoppen ist die zen-
trale Möglichkeit, um als in-
teressiertes neues Mitglied 
in den Verein einzutreten 
und gleichzeitig den Verein 
und die Verantwortlichen 
der Gilde kennenzulernen. 
Denn von jeder Kompanie 

wird mindestens ein Vertre-
ter vor Ort dabei sein.
„Jedes Mitglied, das an die-
sem Tag ein neues Mitglied 
mitbringt, erhält zehn Bier- 
bzw. Getränkemarken für 
das Rietberger Schützen-
fest im August“, teilt André 
Nordmann mit. „Wer drei 
neue Mitglieder wirbt, erhält 
dementsprechend 30 Mar-
ken.“ Dabei spielt das Alter 
der neuen Gilde-Schützen 
keine Rolle. Auch für einen 
Neuzugang der Kinderkom-
panie (bis 12 Jahre) wird das 
werbende Mitglied belohnt. 
Darüber hinaus gibt es für 
potenziell neue Mitglieder 
auch die Chance, direkt ei-
ne gebrauchte oder neue Uni-
form samt Hut vor Ort zu er-
werben.
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Suchen 2-3-Zimmer-Wohnung für 
2 Personen (24 Jahre) in Rietberg 
oder Mastholte ab 50m² und bis 800€ 
warm. Tel: 0176-76766956

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Hallo, wir suchen eine nette Stunden-
betreuung für Senioren nur am Sams-
tag und Sonntag. Zuschriften bitte an 
den RSA unter Chiffre-Nr. 1165/1.
Zusteller gesucht! Wochenendjob ab 
April. (M/W) Stundenlohn ab 13 Jah-
re 9€ und ab 18 Jahren gibt es Min-
destlohn 12,41€. domusdelivery06@
gmail.com oder u.a. WhatsApp 0155-
66222494
Hausmeister in Festanstellung! Wir 
suchen einen erfahrenen Handwerker 
für Gebäude-Service, Reparaturen und 
Grünpflege. Sudbrock GmbH Mö-
belhandwerk, Rietberg-Bokel, Tel. 
05244-9800-19

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Ford Focus Kom. 1,8, Bj. 99, TÜV 
6.24, 187.700km, viele Neuteile + 
Ersatzteile, 4 Allwetterreifen, letz-
ter TÜV ohne Mängel, FP 900€. Tel. 
05258-6053671
4x So.Reifen 195/55 R16, Michelin, 
Primacy4, DOt 17/23, neuw., 350 km 
gel., wg. Umr. a. Allw. zu verk., 220€ 
VHB. Tel. 05244-77859
2 Fahrradhalter für Dachträger Fab-
rikat Thule, Stck. 15 Euro. Tel. 05244-
8972

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185

 

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Velo E-Bike Premium, Perform., 
28“ Damen, 9-Gang, 500W, Bronce- 
Met., Suntour-Par uvm., Topzust., VB 
799€. Tel. 02944/2383
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Schlafzimmer Nussb./weiß, Schwe-
betürenschrank 3 mtr., Doppelbett 
etc., Ende Mai f. 490 Euro zu verk. 
Mastholte 0176-41458002
Hochastsäge Gardena TSC 20/18V 
m. Akku, fast neu, NP 175 Euro, f. 
90 Euro zu verk. Mastholte 0176-
41458002
Kärcher WD 3 Premium Staub-
sauger f. 40 Euro zu verk. Mastholte 
0176/41458002
Mofa-/Rolleranhänger 150€. Sen.
roller 20km, R.weite 60km, 4350km, 
gro. Koffer, 900€; 4 So.reifen 175x65 
R14, 4er Loch, 50€. Tel. 05258-
6053671
Verkauf wg. Auswanderung: Bett 
140 cm inkl. Matratze + Lattenrost, 
 Sideboard, Schlafsofa, Regal uvm., 
Preise VB. Tel. 0160-97171613

BAUSTOFF-VERTRIEB
IM INNEN-/AUSSENDIENST
Ihre Aufgaben

Neukundengewinnung

Kontakt: Jens Heinrichsrüscher
Bewerbung schriftlich an Bauzentrum Westerhorstmann | Bösendamm 1 | 33129 Delbrück oder per Mail an bewerbung@westerhorstmann.de

(M/W/D)

Hallo, wir, Anfang 50, weiblich, su-
chen auf diesem Wege Leute für ge-
meinsame Unternehmungen. Bei In-
teresse 0175-2483548
Attraktive Sie bis 60, NRin, für Frei-
zeitaktivitäten von sympathischem 62er 
gesucht. Tel. 0172-9817900 Delbrück

Whirlpool zu verkaufen, selbst auf-
blasen, 1,80m Durchmesser, 3 Jahre 
alt, 400 Euro VB. Tel. 05244-77300
Restposten HM/ Widia Sägeblätter 
von 130-500mm Durchmesser güns-
tig abzugeben. Tel. 0172/6388637 in 
Mastholte
Tischkicker gebraucht 20 Euro. Tel. 
0172/6388637
Velo E-Bike Premium, Perform., 
28“ Damen, 9-Gang, 500W, Wein-
rot-Met., Suntour-Par. uvm., Top ge-
pfl., VB 799€ Tel. 02944/2383
Damenrad 28er, 7-Gang, voll gefe-
dert, nie gefahren, 20€. Tel. 05244-
70846
Zu verkaufen: ca. 10 m² gebrauchte 
rote Pflasterklinker Helena 20x10x5,2 
cm, für 100€ VB. Tel. 0176-34377841
Seniorengerechtes Bett und Schwe-
betürenschrank Eiche furniert, 7 Jah-
re alt, inkl. Lattenrost, Matratze, VB. 
Tel. 0171-8065634
Edelstahl-Fondue mit 6 Fondue-Ga-
beln, Inh. 2 Ltr., mit Sicherheitsbren-
ner, ungebraucht, 20€. Tel. 05244-
8972
Siemens Einbauherd HE213A4S0+ 
EA645GN17, mit Ceranfeld und Te-
leskopauszug, Bestzustand, 5 Jahre, 
170€ VHB. Tel. 05244-902766
Rietberger Schützenjacke Gr. 52 
und Krawatte, gereinigt, für 60€. Tel. 
01573-2203181
Damenblazer, Feincord, neu, rot, 
s.Oliver, Gr. 38, f. 25€. Tel. 01573-
2203181
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Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Hebammenpraxis Kleine Wunder 
– alles rund um die Schwangerschaft 
bis zum Ende von Babys 1. Lebens-
jahr. Tel. 02944-973444 www.hp- 
 kleinewunder.de
Hainbuchenhecke ca. 20 m x 1,50 
hoch zu verschenken. Tel. 05244-3669



Suche Rest Maschendraht grün, 8 
m lang u. 1,25 m hoch. Tel. 0176-
34377841
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Pf legeberatung Marion Moselage, 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit, Hil-
fe u. Unterstützung, kostenlose Bera-
tungsbesuche §37.3, Pflegekurse, Tel. 
0170-5425552, Mail: info@moselage- 
pflegeberatung.de

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
E-Bike Cube RH50, 28 Z., T-Ein-
stieg, 8-Gang Freil., Bosch Akku 500, 
gepfl. Schwalbe, 3/4 J., Vers. bis 25, NP 
2.999€, für 1.300€. Tel. 05244-77889
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Ab Mai in Mastholte Pilates in Klein-
gruppen. Infos Simone Börding, Te-
lefon: 0176-21251619 oder Simone-
boerding@web.de

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

03.05.2024



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Mitfahrer/in (+/-60, NR/in) für 
Grip Motorsport Event Nürburgring 
22./23. Juni 2024 gesucht. Karten vor-
handen. Tel. 0172/9817900
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Kri-
minalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten. Außenstelle für den 
Kreis Gütersloh: Kathrin Baumhus, 
wr- guetersloh@web.de, Opfertelefon: 
0151-55164746

Teilauflage
Spargel- und Erdbeerhof
Milsmann

Beilagenhinweis
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


